
 

Luxemburg, den 13. Oktober 2022 

 

Die Fédération luxembourgeoise de Tennis und  
BGL BNP Paribas engagieren sich im Doppel für einen 

nachhaltigeren Tennissport 
Mit mehr als 300 Millionen verbrauchten Bällen pro Jahr ist Tennis für die Umwelt der viertschädlichste Sport 
der Welt. Luxemburg steht in diesem Ranking zwar nicht an der Spitze, doch auch hier fallen jährlich 200.000 
Bälle bzw. 11 Tonnen an. 

Der berühmte gelbe Ball besteht zu 82 % aus Gummi. Dieses Material ist zwar wiederverwertbar, allerdings gibt 
es in Luxemburg bislang kein Recyclingsystem. 

Der luxemburgische Tennisverband FLT (Fédération luxembourgoise de Tennis) und sein Partner BGL BNP 
Paribas haben das Projekt „Tennis Responsable“ in die Wege geleitet. Im Rahmen dieser Initiative für 
nachhaltigen Tennissport werden gebrauchte Tennisbälle gesammelt, um sie für Sportböden 
weiterzuverarbeiten. Der Verwertungsprozess besteht wie im Tennis aus 5 Sätzen: Einsammeln der Bälle in den 
Tennisvereinen des Großherzogtums Luxemburg, Zerkleinerung in einer darauf spezialisierten Anlage im 
französischen Passel, Transport des neugewonnenen Materials nach Bad Berleburg in Deutschland, 
Weiterverarbeitung in wasserdichte Bodenbeläge, neue Verwendung in Sporthallen oder auf Spielplätzen. 

„Ich freue mich über diese Partnerschaft mit der Fédération luxembourgeoise de Tennis, denn sie spiegelt unser 
Bemühen wider, zu einer nachhaltigeren Zukunft für die gesamte Gesellschaft beizutragen“, betont Yves 
Nosbusch, Mitglied des Executive Committee von BGL BNP Paribas. 

Claude Lamberty, Präsident der Fédération luxembourgeoise de Tennis, fügt hinzu: „Wir sind glücklich, dass uns 
ein starker Partner wie BGL BNP Paribas bei unserem Ziel unterstützt, Tennis zu einem nachhaltigeren Sport zu 
machen. Es ist uns sehr wichtig, eine Vorbildfunktion und Verantwortung zu übernehmen, und dieses Projekt 
gibt uns die Möglichkeit, dem Tennissport in Luxemburg neue Horizonte zu eröffnen. 

 
 
Über BGL BNP Paribas  
BGL BNP Paribas (www.bgl.lu) zählt zu den größten Banken in Luxemburg und ist Teil der BNP Paribas Gruppe. Sie bietet 
Privatkunden, Freiberuflern, Firmen und Private Banking-Kunden eine besonders umfangreiche Auswahl an 
Finanzprodukten und Bancassurance-Lösungen. Ende 2021 beschäftigte BGL BNP Paribas 2.140 Mitarbeiter in Luxemburg.  

Über BNP Paribas 
BNP Paribas ist die führende Bank in der Europäischen Union und zählt weltweit zu den wichtigsten Bankdienstleistern. 
Sie ist in 65 Ländern vertreten und beschäftigt ca. 190.000 Mitarbeiter, davon fast 145.000 in Europa. Die Gruppe belegt 
Schlüsselpositionen in ihren drei Hauptgeschäftsfeldern: Commercial, Personal Banking & Services für alle 
Geschäftsbanken der Gruppe und mehrere spezialisierte Geschäftsbereiche, darunter BNP Paribas Personal Finance oder 
Arval; Investment & Protection Services für Spar-, Anlage- und Absicherungslösungen; Corporate & Institutional Banking für 
Firmen- und institutionelle Kunden. Mit ihrem soliden, diversifizierten und integrierten Geschäftsmodell unterstützt die 
Gruppe ihre Kunden (Privatpersonen, Vereine, Unternehmer, KMU, Großunternehmen und institutionelle Kunden) bei der 
Verwirklichung ihrer Vorhaben mit Dienstleistungen in den Bereichen Finanzierung, Kapitalanlagen, Sparen und 
Absicherung. In Europa hat BNP Paribas vier Heimatmärkte: Belgien, Frankreich, Italien und Luxemburg. Die Gruppe baut 
außerdem ihr Modell einer integrierten Geschäftsbank in den Mittelmeerländern, in der Türkei, in Osteuropa und an der 
Westküste der USA aus. Als international wichtiger Bankdienstleister verfügt die Gruppe über führende Plattformen und 
Geschäftsbereiche in Europa, eine starke Präsenz in Nord- und Südamerika sowie ein solides und wachstumsstarkes 
Geschäft im asiatisch-pazifischen Raum.  

PRESSEMITTEILUNG 



 

BNP Paribas verfolgt bei all ihren Aktivitäten einen Ansatz der sozialen und ökologischen Verantwortung mit dem Ziel, am 
Aufbau einer nachhaltigen Zukunft mitzuwirken und gleichzeitig die Leistungsfähigkeit und Stabilität der Gruppe zu 
gewährleisten. 
 
Über die Fédération Luxembourgeoise de Tennis (FLT) 
Die Aufgabe der FLT ist die Förderung, Organisation und Weiterentwicklung des Tennissports in Luxemburg über 
Vereinstennis, Unterricht, Training sowie Einzel- und Mannschaftswettbewerbe.  
Darüber hinaus vertritt der Verband Luxemburg durch die Entsendung von Mannschaften zu internationalen Begegnungen 
(Davis Cup, Billie Jean King Cup, Olympische Spiele ...) und die Veranstaltung großer ITF-Turniere.  
Die FLT in Zahlen: 50 Vereine, 265 Plätze, 5.000 Spieler mit A-Lizenz, 16.000 aktive Spieler. 

Pressekontakte: 
Eliane Thines   +352 42 42-62 64  eliane.thines@bgl.lu 
Emmanuelle Humann  +352 42 42-26 41  emmanuelle.humann@bgl.lu 
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